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wien, Demnasß es ſicß befunden / daß beym 
iin und Außz legen der Säiffe im Hee: Tief nicht alleine 
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allerhand Irrung und VPnordnung entſtanden / ſondern auch den Schiffen 
N Què) o ſelbſt dahero offtmahls nicht geringe (Gefahr / der allgemeinen Fahrt aber eine Stoͤ⸗ 
rung zugezogen worden: Als wird hie mit verordnet und geſetzet; 
I. Qah die Schiffer von allen einkommenden und außgehenden Schiffen fich bey den Redefahrern 
oder fonft über dem Zuſtande des Tiefes erkuͤndigen / und weder ein noch auflegen ſollen / es fep denn / daß 
das Tieff einen halben Schue mehr Waſſer habe / als ſie nut ihren Schiffen gehen. 5 
2. ab fo wohl die einkommende / als außgehende Schiffe nicht anders / als hintereinander her 
durchs Tieff legen / und zum wenigſten eines hinter dem andern ein Cabel⸗Tau lang zuruͤcke bleiben ſollen / 
damit die Einkommende und Außlegende fuͤglich und un gehindert neben einander vorbey gehen koͤnnen. 
Und werden keine fo wohl einkommende als außgehende (Schiffe in dem Fahr⸗Waſſer anlegen / fich ſetzen / 
noch darin liegen bleiben / fonden gleichesweges ohne ein sig Auffhalten zu paſſiren ſchuldig ſeyn. | 
3. Weil aber in dem Tieff einige ſchmalle Oerther anzutreffen / da nicht ohne Schwierigkeit ein 
Schiff dem andern vorbey legen kan; Als follen hinfuͤro die engen Oerther mit ſonderbahren Zeichen Ges 
mercket werden / die durchgehende Schiffe aber fich hierbey alfo verhalten / daß wenn ein einkommendes 
Schiff fich in der Enge befindet / alßdenn das Außgehende in der Breite des Tieffes fo lange abwarten ſol / 
biß das Einkommende auß der Enge gerathen / und dem andern vorbey gegangen / da denn das Außge⸗ 
hende wiederumb in die Enge legen / und das Einkommende vorgedachter maſſen fo lange abwarten ſoll / 
biß Dee pasſiret. Welches allemahl genau zu obſervirn ſeyn wird / damit keine Stopffung 
im Tieffe entſtehe. 

Melcher obfichenden Berotonung alle und jede Schiſſer in allen Stuͤcken und Puncten nachzu⸗ 
kommen gehalten ſeyn werden / und zwar bey 100. Thaler Straffe kegenſt die jenigen ſo in einem oder dem 
andern hiewieder zu handeln fich wuͤrden geluͤſten laſſen: Wornach fich ein jeder wird zu richten haben. 
Begeben auff unſerm Rahthauſe den 5. Februari, Anno 1693. 
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